


Lieber Photofreund!

Mii lhrer neuen RETINA REFLEX lll sind Sie siolzer RETINA Besiizer geworden und

gehören mit zu den Millionen RETINA Freunden in oller Welt. Die RETINA REFLEX lll,
eine einöugige Spiegelre'flex-Comero höchsier Prözision, ist dos Spitzenmodell von Kodok.

Prcizise Belichtungssteuerung mit Zeiger des Belichtungsmessers im Mottscheibensucher,

formoifüllende Mottscheibe mii Schnittbild-Entfernungsmesser. oulomoiische Anzeige des

Schcirfenbereichs und ein welibekonntes, schorfzeichnendes Morkenobiektiv sind einige der

technischen Vorzüge, die die RETINA REFLEX lll zusommen mii den verschiedenen Wechsel-

obiektiven von 28-200 mm Brennweite zu einer KÖnigin unter den Spiegelreflex-Klein-
bildcomeros mochen.

Bedienungsanleitung in

Verschlußzeit wählen

Stichworten für die
RETINA REFLEX III

Am Einstellrddchen drehen bis die ge-

wünschie Verschlußzeit einrostet.

Belichtungssteuerung
einstellen

Motiv scharfstellen
und auslösen

Moiiv onvisieren und om Einstellrödchen
drehen, bis der Zeiger im Mqttscheiben-
sucher in der Mitte der Morkierung sieht.

Obiektiv drehen, bis dos Motiv ouf der
Mottscheibe bzw. durch den Schnittbild-
Entfernungsmesser schorf eingesiellt ist.

Auslösetoste niederdrÜcken.

Auf den Iolgenden Seilen lernen Sie Ihre Comerq näher kennen'



Verschlußzeit wählen

Drehen Sie om Einsiellrödchen (o) ouf der Unterseite

des Obiektivirögers, bis die gewÜnschie Verschluß-
zeit on der Einstellmorke (b) einrostel. ln unserem

Beispiel t/eo Sekunde. Bei schnell bewegten Motiven,
z. B. Sportoufnohmen, stellen Sie eine enisprechend
kürzere Verschlußzeit ein (r/zso oder r/soo Sekunde).

Anmerkung:
Die Verschlußzeit önderl sich erst, wenn die Blen-

denskolo bei 1,9 oder 22 sieht und dobei ein kleiner
Widerstond om Einstellrödchen Überwunden wird.

Die schworzen Zohlen om Verschlußzeiienring be-

deuten: i: i Sekunde,2:tlz Sekunde,4:llrSe'
kunde...60: r/oo Sekunde, l25:llos Sekunde
usw. (Uber B und die grünen Zohlen siehe Seite 23.)

Belichtungssteuerung
einstellen

Schouen Sie durch dos Einblickfenster des Suchers.

Dos Sucherbild erscheint nur, wenn Sie vorher den
Schnelloufzughebel durchgescholtet hoben. Achten
Sie bitte dorouf, doß Sie mil den Fingern nicht dos
Wqbenfenster des Belichtungsme§§er§ verdecken.

Beim Anvisieren des Motivs drehen Sie gleichzeitig
om Einstellrödchen, bis der Zeiger im Sucher exokt
in der Mitte der Morkierung steht' Durch die Belich-

tungssteuerung hot sich donn zur gewdhlten Ver-

schlußzeit die richtige Blende eingestellt. (Siehe ouch

Seite iB: Zusdtzliche Belichtungskontrolle.)

Anmerkung:

Lößl sich der Zeiger nicht in die Miite stellen, donn
ist die gewöhlte Verschlußzeit zu öndern. lst ouch

donn keine exokte Einstellung möglich, mÜssen Sie

eine Blitzlicht- oder Zeitoufnohme mochen.



Motiv scharfstellen

Sie .hoben zwei Möglichkeiten, dos Moliv schorf-
zustellen; o) ouf der Mqltscheibe, b) mit dem
Sch nitibi ld-Entfernungsmesser.

o) ouf der Mollscheibe
Visieren Sie dos Motiv on, und drehen Sie dos
Obiektiv om Enlfernungseinslellknopf (c) bzw. Ein-
siellring, bis Sie dos Mottscheibenbild vollkommen
schorf sehen.

b) mit dem Schnittbild-Entfernungsmesser
Für Motive mil ousgeprögten Linien ist der Schnitt-
bild-Entfernungsmesser (kreisförmige helle Flöche
in der Mitte der Mottscheibe) besonders geeignel.
Drehen Sie dos Obiektiv, bis die beiden Teilbilder
in der kreisförmigen hellen Fldche exokt übbr-
einonder stehen. (Ein Tip: Bei Aufnohmen im Quer-
formot senkrechte Linien des Motivs zur Schorf-
einstellung verwenden, bei Aufnohmen im Hoch-
formot woogrechie Linien onvisieren.)

Sucherbild
vor der Schorfeinstellung

Sucherbild
schorf eingestellt



Auslösen

Steht der Belichtungszeiger in der Mitte der Mor-
kierung, und hoben Sie lhr Motiv im Mottscheiben-
sucher erfoßt, donn drücken Sie die Auslösetosie (d)
longsom durch. Die besonders gesicherte Auslöse-
tosle ermöglicht ein weiches, erschütierungsfreies
Aus lösen.

Weiterschalten

Es empfiehlt sich, noch der Aufnohme den Schnell-
oufzughebel (e) gleich weilerzuscholten. Sie sind
donn stets schnoppschußbereit. Es schodet dem
Verschluß nidrts, wenn er löngere Zeit gesponnl
bleibt.

Cluer- oder Hochformat?

Es kommt gonz ouf dos Motiv on, ob Sie Aufnohmen
im Quer- oder Hochformot mochen wollen. Unsere
beiden Abbildungen sind Beispiele für dos Hollen
der Comero im Querformot (oben) und Hochformol
(unten). Probieren Sie selbst lhre bequemste Comero-
hollung ous.

Der Zeigefinger soll leicht ouf der Auslösetoste
liegen. Achten Sie ouch bitte dorouf, doß der
Trogeriemen der Bereitschoftstosche nicht vor dos
Obiektiv kommt.



Einlegen des Films (in seddmpftem Licht)

l. Drehen Sie den Sicherungsflügel (f) on der Unterseite der
Comero in Pfeilrichtung. Drücken Sie ietzi den dodurch frei
gewordenen Offnungsknopf (g). Der Comero-Rückdeckel
springt ouf.

2. Ziehen Sie den Rückspulknopf (h) bis zum Anschlog herous.

3. Drehen Sie die eingeboute Filmspule (i), bis der helle Schlitz
noch oben zeigt. Stecken Sie dos ongeschniiiene Filmende so
in diesen Schlitz, doß sich ein Perforotionsloch in die kleine
Nose om Schlitz einhdngt.

4. Ziehen Sie den Film über die Filmbohn, und legen Sie die
Potrone in die Filmkommer ein. Schieben Sie den Rückspul-
knopf wieder in seine normole Loge zurück.

5. Drehen Sie die eingeboute Filmspule weiter, bis die
Zdhne der Filmlronsportrolle (k) in beide Perforotionsreihen
des Films sicher eingreifen. Kloppen Sie donn den Comero-
Rückdeckel wieder zu, doß er hörbor einroslet. Drehen Sie
donoch den Rückspulknopf in Pfeilrichtung, bis Sie leichien
Widerstond spüren. Dodurch wird der Film gestrofft.

l0



Nach dem Einlegen des Films
nicht vergessen:

b eirdraht",

O Filmempfindlichkeit

O Filmmerkscheibe

So stellt man den Bildzähler ein
Der Bildzdhler (l) zöhlt rückwdris von 36 bis 1. Er zeigt lhnen on, wieviel Aufnohmen noch

ouf dem Film sind.

Schieben Sie den Bildzöhler-Scholtknopf (m) ouf der Unterseite der Comero so oft in Pfeil-
richtung, bis im Bildzöhler (n) die zwischen 36 und 1 stehende l-Morke in der Mitte steht
(bei Filmpoironen für 20 Aufnohmen stellen Sie die l-Morke bei 23 ein). Jetzt scholten Sie

den Schnelloufzughebel bis zum Anschtog durch, lösen qus und wiederholen diesen Vor-
gong bis noch dem Durchscholten die Zohl 36 (bzw. 20 bei Filmpofronen für 20 Aufnohmen)
in der Mitte des Bildzöhlers sieht.

Beim Durchscholten des Schnelloufzughebels muß sich der RÜckspulknopf entgegen der
Pfeilrichtung drehen. Sie hoben domit die Gewähr, dqß der Film richtig lronsporlierl wird.
Bei Zöhlerstond I tritt noch dem Auslösen eine Sperre ein. Nöheres Seite 14.
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Sehr wichtig : die Filmempfindlichkeat
Von der Einstellung der Empfindlichkeit des eingelegien Films
höngt die richtige Belichtung ob. Die Filmempfindlichkeit
wird in Deutschlqnd in DIN-, in onderen Löndern meist in
ASA-Werten ongegeben. Schieben Sie dos Sperrknöpfchen (o)

noch oben, und drehen Sie gleichzeitig om Einstellrödchen
ouf der Unterseite des Obiektivtrcigers, bis der dem eingeleg-
ten Film entsprechende DIN- oder ASA-Wert on der Aus-
sporung der lndexscheibe steht, z. B. 18 DlN.

Wird dos Einslellrödchen blockiert, bevor die gewünschte Filmempfindlichkeil eingeslellt ist. donn
lossen Sie dos Sperrknöpfchen los und drehen erst dos Einstellrädchen zurück. Donn können Sie die
Filmempfindlichkeit einslellen,

Die Filmmerkscheibe - eine nützliche Gedächtnisstütze
Auf dem Rückspulknopf ist eine Filmmerkscheibe ongebrocht, die Sie siets doron erinnert,
welche Filmsorte eingelegt ist. Um die Scheibe einzustellen, holten Sie den Rückspulknopf
fest, drücken den inneren Kerbenring und drehen ihn, bis der schworze Punkl ouf dos

lhrem eingelegten Film entsprechende Symbol weist. Die ein-
zelnen Symbole bedeuten:

+ : Schworzweiß-Film
Color -6. : Togeslicht-Forbfilm
Color Or : Kunstlicht-Forbfilm

Auf die Aufnohme selbst hol die Stellung der Filmmerkscheibe keinen
Einfluß, Sie soll lediglich eine Gedädrtnisstülze sein.



Wenn lhr Film zu Ende ist

Ist die letzie Aufnohme bei Zöhlersiond 1 ge-
mocht, tritt noch dem Auslösen eine Aufzugs-
sperre ein. Dies ist für Sie ein Hiirweis, doß
der Film zu Ende ist. Um den belichteten Film
ous der Comero zu nehmen, müssen Sie ihn
vorher zurückspulen. Dozu drücken Sie den Um-
schollknopf (p) ouf der Unterseite der Comero
ein und drehen den Rückspulknopf (h) so longe
in Pfeilrichtung, bis sich der Umscholtknopf
nicht mehr mitdreht. (Bitle schworzen Punkt
ouf dem Umscholtknopf beochlen.) Donn öffnen
Sie bei gedömpftem Licht den Comero-
Rückdeckel, ziehen den Rückspulknopf herous
und entnehmen die Filmpofrone.

Wurde der Bildzöhler noch dem Einlegen des
Films nicht eingesiellt. so kqnn die Aufzugs-
sperre eintreien, bevor der Film zu Ende ist.
Um die Sperre zu beseiligen, scholten Sie

den Bildzöhler-Scholtknopf (m)

(s. Seite 12) einmol in Pfeilrich-
tung. Jetzt können Sie weitere
Aufnohmen mochen.
Scholten Sie ober den Schnell-
oufzughebel vorsichtig wei-
ter, weil Sie jetzt nicht mehr wis-
sen, wieviel Aufnohmen lhnen
noch zur Verfügung stehen. Durch
dos vorsichtige Weiterscholten
vermeiden Sie ein Herousreißen
des Films ous der Potrone.

Ldßt sich beim Weiterscholten der
Schnelloufzughebel nicht mehr
bis zum Anschlog bewegen, donn
ist der Film totsöchlich zu Ende,
und Sie können ihn ietzt, wie
ouf Seite 14 beschrieben, ous der
Comero nehmen,



Die automatische Anzeige für den Schärfenbereich

Dos Obiektiv bildet nicht nur den Teil des Aufnohmeobiekts schorf ob, ouf den es ein-
geslellt isl, sondern ouch stets einen Bereich dovor und dohinter. Dos ist der Schörfen-
bereich. Er ist obhöngig von der eingestellten Entfernung, der Blende und der Brennweite
des Obiektivs. Den für iede Einstellung gültigen Schörfenbereich zeigt Ihnen die outo-
motische Anzeige - dos sind die beiden über die Entfernungsskolo hingleitenden rolen
Zeiger - schnell und sicher on. Der Bereich zwischen den beiden roten Zeigern wird schorf
obgebildel. Hoben Sie z. B. beim 50 mm Stondordobiektiv dos Aufnohmeobiekt ouf 4 m
schorf eingestellt und steht noch der Belichtungsmessung die Zohl 8 ouf der Blendenskolo *)
gegenüber der Einstellmorke, donn lesen Sie einen Schörfenbereich von etwo 2,80 m bis
etwo 7 m ob. Genouen Aufschluß über den ieweiligen Schdrfenbereich gibt lhnen die
nebenstehende Tobelle.

r) Die Blendenskolo reichl von 1,9--2.
Die Zohl 1.9 können Sie iedodr nur mil
dem eingeselzten Obiektiv f :1,9/50 mm
einslellen. Die rote 4 brouchl nur beim
Einsetzen von Wechselobiektiven be-
ochtel zu werden.



Eane zusätzliche Belichtungskontrolle

ln lh16r RETINA REFLEX lll hoben Sie eine zusötzliche
Belichtungskontrolle in einem Beobochtungsfensier
om Oberteil der Comero. Dos isl besonders vorteil-
hoft, wenn Sie wöhrend der Belichtungseinsiellung
gleichzeitig Aufschluß über den Schcirfenbereich
hoben wollen. Richten Sie lhre Comero ouf dos Motiv
und schouen dobei senkrecht ouf den Zeiger im runden
Beobochtungsfenster (q) om Oberteil der Comero.
Drehen Sie om Einstellrödchen, bis der Zeiger in der
Mitte steht. Mit einem Blick erfossen Sie gleichzeitig
on der Slellung der beiden roten Zeiger ouf der Ent-
fernungsskolo den Schörfenbereich für lhre Aufnohme.

Möchten Sie den Schdrfenbereich öndern, drehen Sie

on den beiden Grifien (r), bis die Stellung der beiden
roten Zeiger ouf der Entfernungsskolo lhren WÜn-
schen entspricht. (Beim Drehen on den beiden Griffen
ist om Ende des vorhondenen Blendenbereichs ein
störkerer Widerstond spürbor. Wenn Sie über den
Widerstond hinous drehen, müssen Sie die Belich-
tungssteuerung neu einstellen.)

Eine nützliche Einstellregcl

Der Schörfenbereich spielt in der Proxis eine große Rolle. ln den wenigsten Föllen inier-
essiert den erfohrenen Proktiker die Entfernungszohl on der Einstellmorke. Vielmehr
beobochtet er die beiden roten Zeiger ouf der Entfernungsskolo, die ihm Anfong und Ende
des Schörfenbereichs onzeigen.

Höufig legt mon bei seinen Aufnohmen Wert ouf eine schorfe Wiedergobe vom
Vordergrund bis zur weiten Ferne. Mon möchie ober nicht für iede dieser Aufnohmen die
Entfernung neu einstellen. Es empfiehlt sich in diesem Foll, dos *-Zeichen ouf der
Entfernungsskolo unter den rechten roten Zeiger zu drehen. Der linke Zeiger begrenzl
donn den Schörfenbereich noch vorn.

Diese Einstellung ist vor qllem bei Schnoppschußoufnohmen von Vorteil.



Blitzlichtaufnahmen

Vor der Blitzlichtoufnohme verbinden Sie dos Blitzgeröt mit

dem Kontoktnippel (s) der Comero. Sie können sömtliche

hondelsüblichen Blitzlompen und Elektronenblitzgeröte ver-

wenden.

Bei dem grünen gerifielten Einsfellhebel (t) sind die Buch-

sioben V, X und M eingroviert, die folgende Bedeutung hoben:

EinsteltungX: Normole Einslellung fÜr Blitzlichioufnohmen
mit Blitzlompen (Verschlußzeit ouf 1/:o Sekunde), sowie mit
Elektronenbliizgeröten (Verschlußzeit I Sek. bis t/soo Sek. mög-

I i ch).

Einstellung M: Einstellung fÜr Blitzlompen, die mon bis

zur kÜrzesten Verschlußzeit von r/5ss Sekunde verwenden konn'

(Um den grünen Hebel ouf M zu stellen, mÜssen Sie ersl den

Sperrhebel (u) drücken.)

EinstellungV: V bedeutei Vorlouf, bekonni unter der Be-

zeichnung Selbstouslöser. Nöheres siehe Seite 22.

m

Bei Blitzlichtouf nohmen brouchen Sie den Zeiger im

Sucher nicht in die Mitte zu drehen.
Die einzustellende Blende können Sie leicht ous der
Leitzoh! errechnen, die ouf der Verpockung der Blitz-
lompen oder in den Bedienungsonleitungen der Elek-

lronenblitzgeröte ongegeben ist.

Hier gilt die Formel:

leitzohl geteilt durch Entfernung .: Blende

Leitzohl 32
Beisoiel , --"---"' -- : Blende 8' Entfernung 4 m

Drehen Sie om Einstellrcidchen, bis die Zohl 8 ouf dem
Blendenring gegenüber der Einstellmorke steht.



Mögliche Belichtungszeiten in Sekunden
PHILIPS und

OSRAM Blitzlompen
für /rl und X Kontokt
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GENERAL EtEKTRIC und
SYLVANIA Blitzlompen

für X Konlokt für M Konlokl
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Bezeldl- | lungs. Bezeldr- | tungs.
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PH/M 2
PH/SM
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PF5
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PHr8
PH5u.5B
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Press 25
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Wenn vom Hersleller nichl onders ongegeben, sind olle Beliclrtungszeiien von
I Sek. bis r/5a6Sek. möglidr. Bei Elektronenblitzgeröten Syndrronhebelst-ellung oufX.



Aufnahmen mit Selbstauslöser

Wollen Sie selbst mit oufs Bild, drÜcken Sie den Sperr-

hebel (u) - siehe Abb. Seite 20 - und schieben den grÜ-

nen Einstellhebel ouf V. (Lößt sich der Hebel nicht ouf V
stellen, scholten Sie erst den Schnelloufzughebel weiter')

Wenn Sie die Auslösetosle ietzt niederdrücken, wird dos

Vorloufwerk in Gong gesetzt, dos den Verschluß noch

co. l0 Sekunden ouslöst. Sie hoben olso genÜgend Zeit,

sich mit ins Bild zu stellen.

Wenn Sie bei Blitzlichtouf nohmen den Selbslouslöser

benützen, so orbeitet die Comero outomotisch mit Ein-

stellung X (siehe Seiie 20).

Stehi der Einstellhebel einmol ouf V, muß die folgende

Aufnohme mit Selbstouslöser gemocht werden. Es emp-

fiehlt sich doher, den grÜnen Einstellhebel ersi zu be-

iöiigen, wenn olle onderen Einsiellungen vorgenommen

wurden.
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B und die grünen Zahlen

Der Buchstobe B und die grünen Zohlen ouf dem Ver-
schlußzeitenring sind eine Einstellhilfe bei besonders
longen Belichtungszeiten (Zeiloufnohmen). Die Zohlen
zeigen lhnen on, wieviel Sekunden Sie den Auslöser
niederdrücken müssen. (Die fehlende grüne Zohl 2 ist
durch B ersetzt.)

Beispiel: Bei der löngsten noch selbsttötig obloufenden
Verschlußzeit von I Sekunde ist lhnen der Schörfenbereich
für die Aufnohme noch zu gering (Abb. oben). Drehen Sie

on den beiden schworzen Griffen, bis der Schörfen-
bereich lhren Wünschen enlspricht. Die grüne Zohl on der
Einstellmorke sogt lhnen, wie longe Sie den Auslöser
niederdrücken müssen. ln unserem Beispiel B Sekunden.

Wegen der Verwocklungsgefohr sollte mon bei Zeit-
oufnohmen Stotiv und Drohtouslöser verwenden. Der
Drohtouslöser wird unter der Auslösetoste eingeschroubt.



Filter bringen bessere Photos

Mii einem Filier kqnn mon besondere photogrophische Efiekte erzielen. FÜr lhre RETINA

REFLEX Ill gibt es verschiedene Filter für Schworzweiß- und ouch fÜr Forbfilm. Uber die

Wirkung dei einzelnen Filier unterrichtet Sie der Kodok Filter-Prospekt, den Sie bei lhrem

Photohdndler erholten.

Den sogenonnten Filterfoktor berÜcksichtigen sie bei der RETINA REFLEX lll wie folgt:

Filter für Schworzwei8filme Filmempfindlichkeit zurÜckstellen um .' . Teilstriche

Gelbfflter, hell (F l) 32 mm .........
Gelbfilter, mittei (F ll) 32 und 60 mm .........
Gelbgrüniilter (F lll) 32 und 60 mm
Orongefilter (F lV) 32 mm ....
Rotfiller (F V) 32 mm
Bloufilter' (F Vl) 32 mm ............
UV-Filter (F Vlll 32 mm ............
Polofilter'32 min (ouch für Forbfilm geeignet)

2
J

3
4
I
4
0
4

Filter für Kodok Forbfilme
Dunslfilter (Skylighlfilter) 32 und 60 mm fÜr Togeslidt{il' " " " " ""
ilä;;iiähifi)üi"iü;ii;6ifilG; a5, gs s, 85 c) 37 und_60 mm für Kunstlichrfilm ..........
k-riirliäiiäiili (i'hoioiloodfilter do s) iz und 60 rnm für Toseslidrtfilm
Ä;;;l;i;h;i;lt;r'"1iijtri-eoioncins-Filier 82A) 32 mm für Künstlichtfilm (Tvpe F) """"

0
2
a

2

BeiSpie! für eine Filter-Aufnohme

Sie wollen bei einer Aufnohme ouf Schworzweiß-Film ein Gelbgrünfilter (F lll) verwenden.

Auf der skolo für die Filmempfindlichkeit hoben sie z. B. beim Kodok Plus-X Pon Film

23 DIN (bzw. 160 ASA) eingesiellt. Aus nebensiehender Tobelle ersehen Sie, doß beim

Gelbgrünfilier die eingesiellte Filmempfindlichkeit um 3 Teilsiriche zurückzustellen ist. Als

neuen Wert erholten Sie ouf der DIN-Skolo 20 (bzw. B0 ASA) (Abb. oben).

Vergessen Sie bitte nichl, noch dem Abschrouben des Filters die Filmempfindlichkeit ouf
den ursprünglichen Wert zurückzustellen, in unserem Beispiel olso wieder ouf 23 DlN.

25

.ry



Lichtmessung
Bei Motiven mit sehr siorken Lichtkonlrosten (2. B. extreme Gegenlicht-
oufnohmen) konn mon sjch der Lichlmessung bedienen. Dozu wird die
weiße Difiusorscheibe (siehe Abb.) ouf dos Wobenfenster des Belichtungs-
messers gesteckt. Richten Sie donn die Comero in dos einfollende Licht

und ermitteln durch die Belichtungssieuerung die richtige Belichtung.

Auswechseln teilbelichteter Filme
Spulen Sie den eingelegien Film in die Potrone zurück. Nur so longe spulen, wie sich der
Umscholtknopf mitdreht. Schreiben Sie die om Bildzöhler obgelesene Zohl ouf die Film-
potrone. Noch dem Wiedereinlegen des teilweise belichlelen Films holien Sie sich on die
Hinweise ouf Seite l2. Donn drücken Sie den Bildzöhler-Scholtknopf in Pfeilrichtung,
holten ihn fest und scholten den Schnelloufzughebel so viele Mole bis zum Anschlog
durch, wie die Difierenz zwischen der ouf der Filmpotrone oufgeschriebenen Zohl und der
Zohl 36 bzw.20 betrdgt. Beispiel: Film für 36 Aufnohmen, obgelesene Zohl 26, Differenz
10 (zehnmol durchscholten). Dqbei muß sich der Umscholtknopf mitdrehen. Jetzt wird der
Bildzöhler ouf die oufgeschriebene Zohl eingestellt.

Pflege der Gamera
Vermeiden Sie Fingerobdiücke ouf den Glosflöchen. Zum Reinigen verwenden Sie einen
weichen Hoorpinsel oder ein weiches, nicht foserndes Löppchen. (Auf keinen Foll Glos-
flöchen mit Reinigungsflüssigkeit beorbeiten.) Mit dem Pinsel sollten Sie gelegenilich ouch
einmol Filmbohn und Filmkommer von Stoubteilchen sciubern.
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Mehr Freude
mit mehr Objektiven

Gibt es ein interessonteres Miltel
für die Bildgestoltung ols Wech-
selobiektive? Kein Besitzer einer
RETINA REFLEX lll möchte ouf die
vielföltigen Möglichkeiten mit Wech-
selobiektiven verzichten. Ob Sie
mil einem ,.Tele" enifernte Motive
,,heronholen", mit einem Weit-
winkel einen möglichst großen Bild-
ousschnitt erfossen oder die verschie-
denen Brennweiten von 28-200 mm
zur bewußlen Bildgesioltung benüt-
zen wollen, immer werden lhnen die
RETINA Wechselobiektive Freude
bereiten.

Beim Auswechseln des Obiektivs
wird die Toste neben dem Einstell-
rcidchen gedrückt und dos Obiektiv
entgegen dem Uhrzeigersinn ge-
drehi. Nöheres ersehen Sie ous der
Gebrquchsonleitung für die RETINA
Wechselob jektive, die diesen bei-
liegt. Auf den folgenden Seiten;
Die RETINA Wechselobiektive.



Weirwinkeloblektive

REIINA Curtogon f:4/28 mm

RETINA Eurygon fr2,8/30 mm

RETINA Curlogon f:2.8/35 mm

RETINA Eurygon f:,{35 mm

Stondqrdobieklive

RETINA Xenor oder Ysorex
f : 2,8/50 mm

RETINA Xenon oder Heligon
f : I,9/50 mm
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Teleobiektive

REIINA Tele-Arton fr4185 mm

REIINA Rotelor f:4/85 mm

REIINA Tele-Xenor f:4/135 mm

REIINA Rotelor f r,f/135 mm

RETINA Tele-Xenor f:4,8/2ff) mm

im Lederbehälter, komplett mit
Gelbfilter, Skylightfilter und
Gegen lichtblen de



:l

Das Zubehör zur RETI NA R EFLEX lll Bildbeispiele )

Für lhre RETINA REFLEX lll steht lhnen dos vielseitige RETINA Zubehör zur Verfügung.

Zu lhrer Stondordousrüstung sollte die Gegenliclrlbtende gehören, fÜr die es ein prok-

tisches Lederetui gibt, in dem Sie ouch noch drei Kodok Filter unterbringen können. Dos

Lederetui wird om Trogeriemen der Bereitschoftstosche befestigt. Eine Reihe spezieller

Zubehörteile stehen lhnen für Nohoulnohmen zur Verfügung. Mit den beiden N'Nqhlinsen

(ouch für dos obiektiv t:1,9150 mm vorhonden) können sie bis ouf co.30 cm on dos Motiv

herongehen. Die drei R-Nqhlinsen (nur fÜr obiekriv t:2,8150 mm) gestotten Aufnohmen

im Bereich von etwo 28 bis '15 cm. Als vorzÜgliche Hilfe bei Nohoufnohmen dient dos

Tischstotiv, dos vielseitig verwendbor ist. Ein spezielles Nohoufnohmegeröt ist dos

Nqhstotivl:I,dosinVerbindungmitderNohlinseRl:2unddemObiektivf:2,8/50mm
Nohoufnohmen und Reproduktionen im Moßstob I :'l erloubt. Für Reproduktionen in

größeren Formoten, etwo DIN A4 und DIN A5, ist dos Dokumentensloliv eine wertvolle

Hilfe. wer mir der RETINA REFLEX lll (Obiektiv t:2,8150 mm) Aufnohmen durch dos

Mikroskop mochen will, greift zum Mikroonsolz, der für olle Mikroskope poßt, deren

Okulortubus einen Durchmesser von 25 mm hot. Für Aufnohmen senkrecht noch oben oder

unien verwendet mon den Winkelsucher, der dos Anvisieren im rechten Winkel zur Auf-

nohmerichtung ermöglicht. Für dieses vielseitige Zubehör siehen lhnen verschiedene

Zubehörtoschen zur Verf ügung.
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Lederetui Iür Filter und
Gegenlichtblende Iischstotiv Nohstotiv I : I

MikroonsolzDokumenlengloliv Winkelsucher




